
DEUTSCHE GESELLSCHAFT FÜR DAS BADEWESEN E. V., ESSEN

ERÖFFNUNG DER INTERBAD 2016  
UND DES  
66. KONGRESSES FÜR DAS BADEWESEN
VERLEIHUNG DER „PUBLIC VALUE AWARDS  
FÜR DAS ÖFFENTLICHE BAD 2016”

Dienstag, 27. September 2016
12:00 Uhr · VIP-Lounge

Begrüßung
Ulrich Kromer von Baerle,
Sprecher der Geschäftsführung und Geschäftsführer der Landesmesse 
Stuttgart GmbH

Grußwort für das Land Baden-Württemberg
Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut,
Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau des Landes  
Baden-Württemberg

Eröffnung der interbad 2016 und des  
66. Kongresses für das Badewesen
Dr. h. c. Fritz Schramma,
Präsident der Deutschen Gesellschaft für das Badewesen e. V., Essen

Verleihung der „Public Value Awards für das öffentliche Bad 2016”
Dr. h. c. Fritz Schramma,
Präsident der Deutschen Gesellschaft für das Badewesen e. V., Essen

Anschließend Messerundgang

66. KONGRESS 
FÜR DAS BADEWESEN 2016

27. - 29. September 2016, Stuttgart

KONGRESS-PROGRAMM

MESSE STUTTGART | 27. - 30. SEPTEMBER 2016



E	Situation und Perspektiven rechtlicher und 
normativer Anforderungen an die Badewasser-
hygiene – zwischen Brüsseler Zentralisierung und 
nationaler Diversifizierung
Referent:  Dr. Dirk Dygutsch,  

Vorsitzender der DIN 19 643-Kommission,  
Geschäftsführer der Dr. Nüsken Chemie 
GmbH, Kamen

E	Aktueller Forschungsstand zu Desinfektions-
nebenprodukten jenseits von Trihalogenmethan und 
Trichloramin (Stickstofftrichlorid)
Referent:  Dr. Alexander Kämpfe,  

Umweltbundesamt, Bad Elster

E	Badewasseraufbereitung zwischen Theorie und 
Praxis – Herausforderung für Planung und Betreiber
Referent:  Dr.-Ing. Nicole Riedle,  

Vorsitzende VDI 2089-Richtlinienausschuss, 
Geschäftsführende Gesellschafterin von der 
Planungsbüro Balneatechnik GmbH, 
Wiesbaden

Mittwoch, 28. September 2016
14:00 - 17:00 Uhr · ICS, Raum C 4

Themenkreis: Bäderbau – „BIM“: Die Zukunft für 
Planung und Bau von Bädern?

Tagesleitung:  Wolfgang Scheibenpflug, Gelsenkirchen,  
Obmann des Arbeitskreises Bäderbau der  
Deutschen Gesellschaft für das Badewesen 
e. V., Essen

E	Building Information Modeling (BIM) – 
mehr als nur ein Planungstool
Referent:  Prof. Hans-Georg Oltmanns,  

Jade Hochschule, Oldenburg

E	Schwimmbadplanung und Bau mit BIM  
am Beispiel des Pilotprojektes  
„Aquapark Oberhausen“ der Metropolregion Ruhr
Referent:  André Pilling,  

DeuBIM-Gruppe, Düsseldorf

E	9 Monate Stufenplan Digitales Planen und Bauen – 
wo stehen Deutschland und Europa?
Referentin:  Dr. Ilka May,  

Arup Deutschland GmbH,  
Frankfurt am Main

Dienstag, 27. September 2016
14:00 - 17:00 Uhr · ICS, Raum C 4

Themenkreis: Bäderbetrieb – Megatrend Digitalisierung: 
Perspektiven für Instandhaltung und 
Aufsicht

Tagesleitung:  Martin Fromm, Mühlhausen/Thüringen,  
stellv. Vorsitzender des Ausschusses 
Bäderbetrieb der Deutschen Gesellschaft für 
das Badewesen e. V., Essen

E	Softwaregestütztes Reparatur- und  
Instand haltungs management –  
Von der Bauphase in den Bäderbetrieb
Referenten:  Michael von Oehsen,  

Bremer Bäder GmbH
  Lars Böhl,  

Loy & Hutz AG, Frankfurt am Main

E	Wasseraufsicht – quo vadis? Mensch oder Maschine
Referent:  Michael Weilandt,  

Deutsche Gesellschaft für das Badewesen 
e. V., Essen

E	Beaufsichtigung des Badebetriebes:  
Funktiogramme als Zukunftsperspektive zwischen 
angelsächsischem und klassischem deutschen 
Modell
Referent:  Jörg Suchanka, 

Deutsche Gesellschaft für das Badewesen 
GmbH,  
Niederlassung Süd, Waiblingen

Dienstag, 27. September 2016
17:30 - 18:30 Uhr · ICS, Raum 6.2

Mitgliederversammlung  
der Deutschen Gesellschaft für das Badewesen e. V., 
Essen

Mittwoch, 28. September 2016
10:00 - 13:00 Uhr · ICS, Raum C 4

Themenkreis: Bädertechnik – Perspektiven bei der 
Badewasseraufbereitung

Tagesleitung:  Hans-Helmut Schaper, Hannover,  
Vorsitzender des Technischen Ausschusses 
der Deutschen Gesellschaft für das Bade-
wesen e. V., Essen

ÖFFENTLICHE BÄDER
DEUTSCHE GESELLSCHAFT FÜR DAS BADEWESEN E. V., ESSEN



SAUNA
DEUTSCHE GESELLSCHAFT FÜR DAS BADEWESEN E. V., ESSEN
DEUTSCHER SAUNA-BUND E. V., BIELEFELD

Mittwoch, 28. September 2016
14:00 - 17:00 Uhr · ICS, Raum C 5.2 + C 5.3

Themenkreis: Der Aufguss als Erfolgselement des 
Bädermarketings

Tagesleitung:  Dieter Gronbach,  
Vizepräsident des Deutschen Sauna-Bundes 
e. V., Bielefeld 
Vorsitzender des Qualitätsausschusses,  
Bad Kreuznach

E	Die Sauna im Spannungsfeld zwischen Ruhezone 
und Erlebnisort. 
Hintergründe, Chancen und Gefahren der neuen 
Event-Orientierung. Eine kritische Betrachtung
Referent:  Dr. Franz Linser,  

Gründer und Geschäftsführer der 
Linser Hospitality GmbH, Innsbruck 
(Österreich)

E	Der Qualitätsaufguss in der geeigneten Sauna
Referent:  Rolf-A. Pieper,  

Geschäftsführer des Deutschen Sauna-
Bundes e. V., Bielefeld

E	Hamburg im Sauna-Wandel
Referenten:  Dirk Schumaier, Geschäftsführer der 

Bäderland Hamburg GmbH, Hamburg
  Sascha Hoffmann,  

Saunameister und Saunabeauftragter der  
Bäderland Hamburg GmbH, Hamburg

E	Besser als der fliegende Teppich.  
Wedeltechniken heute
Referent:  Rob Keijzer,  

zweimaliger Weltmeister im Show-Aufguss,  
Trainer für Aufgussseminare  
des Deutschen Sauna-Bundes e. V., 
Diepenveen (Niederlande)

E	Diskussion

Donnerstag, 29. September 2016
10:00 - 13:00 Uhr · ICS, Raum C 5.2 + C 5.3

Themenkreis: Wirtschaftliche Rahmenbedingungen für 
Sauna- und Bäderbetriebe

Tagesleitung:  Erich Hartmann,  
Präsidiumsmitglied des Deutschen Sauna-
Bundes e. V., Beuren

SCHWIMMBADPERSONAL
DEUTSCHE GESELLSCHAFT FÜR DAS BADEWESEN E. V., ESSEN
BUNDESVERBAND DEUTSCHER SCHWIMMMEISTER E. V., WESSELING

Donnerstag, 29. September 2016
10:00 - 14:00 Uhr · ICS, Raum C 4

Fachtagung: Schwimmbadpersonal
Tagesleitung:  Eric Voß,  

Vorstand der Deutschen Gesellschaft für 
das Badewesen e. V., Essen, 
Geschäftsführer der Bäder Betriebs GmbH, 
Fulda

E	Unternehmensnachfolge: Warum es sich lohnt, die 
Übergabe frühzeitig anzugehen
Referent:  Michael Weißleder,  

Berater Bereich Existenzgründung und 
Unternehmensförderung der IHK-Region 
Stuttgart, Stuttgart

E	Rechtsprobleme beim Eintritt in Saunaanlagen und 
Bäder. Ein Überblick
Referent:  Prof. Dr. Carsten Sonnenberg,  

Präsident des Deutschen Sauna-Bundes 
e. V., Bielefeld,  
Hochschule Anhalt in Bernburg

E	Ein Jahr danach:  
Die Folgen der Umsatzsteuererhöhung. 
Podiumsdiskussion mit Saunabetreibern
Moderator:  Erich Hartmann,  

Präsidiumsmitglied des Deutschen Sauna-
Bundes e. V., Beuren

Teilnehmer:  Björn Jansen,  
Kurdirektor und Geschäftsführer der  
Carolus Thermen, Bad Aachen

  Lutz Kühnlenz,  
Betreiber des Pelto Bades, Sohnstedt

  Rainer Pethran,  
Geschäftsführer der Gesellschaft für 
Entwicklung und Management von 
Freizeitsystemen mbH & Co. KG, Neuried

  Norbert Paydl,  
Leiter der Stuttgarter Mineralbäder, 
Stuttgart

  Reinhold Schreiber,  
Inhaber des Saunaparks Bobingen mit 
angeschlossener Physiotherapie und Heil-
prak tikerpraxis, Bobingen

Donnerstag, 29. September 2016
ab 15 Uhr · ICS, Raum C 5.2 + C 5.3

Mitgliederversammlung  
des Deutschen Sauna-Bundes e. V., Bielefeld 



FREIZEITBÄDER UND THERMEN
DEUTSCHE GESELLSCHAFT FÜR DAS BADEWESEN E. V., ESSEN
EUROPEAN WATERPARK ASSOCIATION E. V., NÜRNBERG

Donnerstag, 29. September 2016
10:00 - 12:00 Uhr · ICS, Raum C 7

Fachtagung: Freizeitbäder und Thermen
Tagesleitung:  Dr. Michael Quell,  

Geschäftsführender Gesellschafter der 
Aquapark Management GmbH, Münster

E	„Erfolgsfaktor Familie“:  
Beispiele einer erfolgreichen Angebotsgestaltung 
für eine wichtige Zielgruppe
Referent:  Dr. Michael Quell,  

Geschäftsführender Gesellschafter der 
Aquapark Management GmbH, Münster

INTERBAD-PARTY

Mittwoch, 28. September 2016
Fassanstich: 19:00 Uhr

Unter dem Motto „Auf zum Wasen!“ lädt eines der 
schönsten und größten Volksfeste der Welt vom  
23. September bis zum 9. Oktober 2016 wieder zum 
Feiern nach Stuttgart ein. Die Messe Stuttgart hat diese 
Möglichkeit genutzt und die diesjährige interbad-Party 
nunmehr zum zweiten Mal nach 2012 auf den Wasen 
verlegt. Das große Schaustellerfest wartet auf Sie mit 
rustikalen Spezialitäten und zünftiger Musik.
Seien Sie dabei, und feiern Sie mit uns in einer einzig-
artigen Location!
Im Preis inbegriffen sind 3 Maß Bier (oder andere 
Getränke), Wasen-Vesperbretter und ein Hauptgericht.
Veranstaltungsort:
Empore in „Wilhelmers SchwabenWelt“ –  
www.wilhelmers-schwabenwelt.de
Preis für Kongressteilnehmer: 43 E pro Ticket
Tickets sind über EMENDO Event & Congress buchbar.
Bitte melden Sie sich über das beigefügte Telefax-
Anmel de formular oder online unter  
www.kongress-badewesen2016.de an.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das 
Teilnehmermanagement:
EMENDO Event & Congress
Esslinger Straße 1, 73765 Neuhausen
Telefon: 07 11/ 46 05 76-18
Telefax: 07 11/4 60 53 76-9
E-Mail: info@kongress-badewesen2016.de
Die Messe Stuttgart, die Deutsche Gesellschaft für das 
Badewesen e. V. und alle mitwirkenden Partner-Verbände 
freuen sich auf einen tollen Abend mit Ihnen.

E	„Erfolgsfaktor Wellness“:  
Der Beitrag klassischer Saunaangebote und 
Wellness-Anwendungen zur Wirtschaftlichkeit von 
Bäderbetrieben
Referent:  Andreas Ramsauer,  

Geschäftsführer der Wörgler Wasserwelt 
GmbH & Co. KG, Wörgl (Österreich)

E	„Erfolgsfaktor Gesundheit“:  
Auch Thermen und Freizeitbäder können vom 
wachsenden Gesundheitsbewusstsein profitieren
Referent:  Dr. Klaus Batz, 

Geschäftsführer der European Waterpark 
Association e. V., Nürnberg

E	Großbrand im Schwimmbad – Erfahrungen mit 
Ablauf und Krisenmanagement am Beispiel des 
Schwaketenbades in Konstanz
Referent:  Roland Lohr,  

Betriebsleiter Schwaketenbad,  
Bädergesellschaft Konstanz GmbH, Konstanz

   Josef Siebler,  
Pressesprecher Stadtwerke Konstanz 
GmbH, Konstanz 

E	Verhalten bei/nach traumatischen Ereignissen
Referent:  Eric Voß,  

Vorstand der Deutschen Gesellschaft für 
das Badewesen e. V., Essen, 
Geschäftsführer der Bäder Betriebs GmbH, 
Fulda

E	Qualifikation für Meister für Bäderbetriebe –  
von der Weiterbildung bis zum Studium
Referenten:  Evelyn Marquardt, Referentin,  

Duale Hochschule Baden-Württemberg, 
Ravensburg,

  Eric Voß,  
Vorstand der Deutschen Gesellschaft für 
das Badewesen e. V., Essen, 
Geschäftsführer der Bäder Betriebs GmbH, 
Fulda,

  Studentinnen und Studenten der o. g. 
Hochschule

anschließend: 
Ehrung der Sieger im Bundeswettbewerb im Beruf  
Fachangestellte/r für Bäderbetriebe

  Dr. h. c. Fritz Schramma,  
Präsident der Deutschen Gesellschaft für 
das Badewesen e. V., Essen



Veranstaltungsort
ICS Internationales Congresscenter, Messe Stuttgart, Messepiazza 1, 70629 Stuttgart

Das ICS liegt auf dem Gelände der neuen Messe Stuttgart (am Stuttgarter Flughafen). 
Informationen zum Messegelände finden Sie auf www.ics-stuttgart.de.

Anfahrt und Parken (kostenpflichtig)
Eine detaillierte Anfahrtsbeschreibung finden Sie auf der Website der interbad 2016 
unter www.messe-stuttgart.de/interbad.
Parkmöglichkeiten finden Sie in den Parkhäusern direkt auf dem Messegelände.

Hotelreservierung
Die Hotelabteilung der Stuttgart-Marketing GmbH bietet für die Kongressbesucher eine 
einfache und kostenlose Zimmervermittlung an. Folgende Reservierungsmöglichkeiten 
stehen Ihnen zur Verfügung:

1. Online-Buchung:
Über die Internetadresse www.kongress-badewesen2016.de/hotel können Kongress-
teilnehmer direkt ihre Zimmer online buchen. Dort finden Sie die Liste aller verfüg-
baren Stuttgarter Hotels, inklusive Kategorisierung und Kurz beschreibung. Ihre 
Reservierungsbestätigung per E-Mail erhalten Sie unmittelbar im Anschluss an die 
Online-Buchung.

2. Buchung per Telefax oder E-Mail:
Ebenfalls ist die Reservierung per Telefax oder E-Mail möglich. 
Kongressteilnehmer senden ihre Anfrage per Telefax an die Hotelzimmervermittlung 
der Stuttgart-Marketing GmbH unter: +49(0)7 11/2 22 82 51 oder per E-Mail an 
hotels@stuttgart-tourist.de.

3. Telefonische Buchung:
Selbstverständlich können die Teilnehmer ihre Reservierung auch telefonisch tätigen. 
Sie erreichen die telefonische Zimmerreservierung von Montag bis Freitag, 09:00 bis 
17:00 Uhr, unter der Rufnummer +49(0)7 11/2 22 81 00.

Änderungen oder Stornierungen sind ausschließlich über die Hotelreservierung der 
Stuttgart-Marketing GmbH möglich.

Anmeldung
Um an den Fachtagungen des 66. Kongresses für das  Bade wesen teilnehmen zu kön-
nen, melden Sie sich bitte über die Online-Registrierung 
www.kongress-badewesen2016.de oder das beigefügte Telefax-Anmeldeformular an.

Achtung:
Eine Anmeldung ist auch für kostenfreie Programmpunkte zwingend notwendig!

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Teilnehmermanagement:
EMENDO Event & Congress, Esslinger Straße 1, 73765 Neuhausen, 
Telefon: 07 11/4 60 53 76-18, Telefax: 07 11/4 60 53 76-9
E-Mail: interbad2016@emendo-events.de

Teilnahmeunterlagen
Sie erhalten Ihre Teilnahmeunterlagen direkt vor Ort am Registrierungscounter. 
Bitte bringen Sie hierzu Ihre Buchungsbestätigung oder Ihre Rechnung mit und zeigen 
diese am Registrierungscounter vor.

Öffnungszeiten des Registrierungscounters:
Dienstag, 27. September 2016:  09:00 - 14:30 Uhr
Mittwoch, 28. September 2016:  09:00 - 14:30 Uhr
Donnerstag, 29. September 2016:  09:00 - 12:00 Uhr

Fachtagung/Veranstaltung Preis Preis 
 Mitglieder Nicht-Mitglieder
Öffentliche Bäder: Bäderbetrieb 80,00 E 120,00 E
Öffentliche Bäder: Bädertechnik 80,00 E 120,00 E
Öffentliche Bäder: Bäderbau 80,00 E 120,00 E
Saunabäder: Aufguss 60,00 E  90,00 E
Saunabäder: Wirtschaftlichkeit 60,00 E  90,00 E
Schwimmbadpersonal 40,00 E  60,00 E
Freizeitbäder und Thermen 80,00 E 120,00 E
interbad-Party 43,00 E  43,00 E

Kongressteilnehmer erhalten für den/die jeweiligen Tag(e) eine Tageskarte für die 
Messe kostenfrei.

Auszubildende „Fachangestellte für Bäderbetriebe“ können gegen Nachweis eines 
Berufsausbildungsvertrages kostenfrei an den Veranstaltungen „Öffentliche Bäder“ 
und „Schwimmbadpersonal“ teilnehmen.

Stand: August 2016 Programmänderungen vorbehalten

Anmeldung
Nach erfolgreicher Anmeldung über die Online-Registrierung oder die Telefax-Anmeldung erhält 
der Teil nehmer eine entsprechende Buchungsbestätigung vorab per E-Mail.
Die Teilnahmegebühr berechtigt zur Teilnahme an den entsprechenden Veranstaltungen des Kon-
gresses und zum Besuch der Messe an dem jeweiligen Veranstaltungstag.

Bezahlung
Der Rechnungsbetrag für die Teilnahme an der Kongressveranstaltung ist online oder nach Erhalt 
der Rechnung durch Überweisung innerhalb der in der Rechnung genannten Zahlungsfrist zu be-
gleichen. Kurzfristig angemeldete Teilnehmer (ab 13 Tagen vor Veranstaltungsbeginn) können den 
Teilnehmerbetrag auch vor Ort am Kongresscounter mit Kredit- oder EC-Karte begleichen.

Stornierung/Umbuchung
Eine Stornierung ist grundsätzlich in schriftlicher Form (postalisch, per E-Mail oder Telefax) 
 gegenüber der Kongressorganisation EMENDO vorzunehmen. Erfolgt die Stornierung nach dem 
30. August 2016, muss in diesem Fall die Teilnahmegebühr zu 50 % entrichtet werden. Ist ein 
 angemeldeter Teilnehmer verhindert, kann ein Ersatzteilnehmer kostenfrei angemeldet werden, 
sofern eine solche Änderung schriftlich (postalisch, per E-Mail oder Telefax) erfolgt. Die Kon gress -
organisation EMENDO ist hierüber rechtzeitig zu informieren.

Haftung
Für Schäden haftet die Deutsche Gesellschaft für das Badewesen e. V. (DGfdB), Essen, nur, so-
weit diese auf vorsätzliches oder grob fahrlässiges Verhalten der DGfdB zurückzuführen sind. 
Die Haftungsbeschränkung gilt jedoch nicht, soweit es sich um Schäden aus der Verletzung des 
Lebens, des Körpers oder der Ge sundheit handelt, die auf einem schuldhaften Verhalten der 
DGfdB beruhen sowie im Falle der schuldhaften Verletzung von Kardinalpflichten (wesentliche 
Vertragspflichten) durch die DGfdB. Soweit die Haftung der DGfdB ausgeschlossen oder  be schränkt
ist, gilt dies auch für die persönliche Haftung ihrer Angestellten, Arbeitnehmer, Mit arbeiter, Ver-
treter und Erfüllungsgehilfen.

Höhere Gewalt
Fälle höherer Gewalt, welche die DGfdB ganz oder teilweise an der Erfüllung ihrer Verpflichtung 
hindern,  entbinden die DGfdB bis zum Wegfall der höheren Gewalt von der Erfüllung der vertrag-
lichen Pflichten. Die DGfdB bzw. die Kongressorganisation EMENDO hat den Teilnehmer bei von 
der DGfdB durchgeführten Kongressen hiervon unverzüglich zu unterrichten, sofern die DGfdB 
hieran nicht ebenfalls durch einen Fall höherer Gewalt gehindert ist. Die Unmöglichkeit einer ge-
nügenden Versorgung mit Hilfsstoffen wie Elek trizität, Heizung etc. sowie Streiks und Aus sper-
rungen werden – sofern sie nicht nur von kurzfristiger Dauer oder von der DGfdB verschuldet sind 
– einem Fall höherer Gewalt gleichgesetzt.

Hausrecht
Die DGfdB bzw. die von ihr beauftragten Dienstkräfte üben das Hausrecht aus. Ihren Anord nun-
gen ist Folge zu leisten. Ergänzend gilt die Haus und Benutzungsordnung, die im Messegelände 
aushängt. Die Haus ordnung ist darüber hinaus im Internet unter www.messe-stuttgart.de/
teilnahmebedingungen einsehbar. Sie kann dort heruntergeladen und ausgedruckt werden.

Anwendbares Recht, Erfüllungsort, Gerichtsstand
Für die gesamte Rechtsbeziehung zwischen der DGfdB, deren Bediensteten, Erfüllungsgehilfen 
bzw. Verrichtungsgehilfen und dem Teilnehmer kommt ausschließlich das Recht der Bundes re-
publik Deutschland zur Anwendung. Die deutsche Fassung der Teilnahmebedingungen und der 
Hausordnung ist im Verhältnis zu der englischen Fassung für die Auslegung bei Differenzen allein 
maßgebend. Erfüllungsort ist Stuttgart. Gerichtsstand (auch für Scheck- und Wechselklagen) ist 
für beide Vertragspartner das Amtsgericht Stuttgart oder das Landgericht Stuttgart, sofern der 
Teilnehmer Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches 
Sondervermögen ist oder im Inland keinen allgemeinen Gerichtsstand hat. Der DGfdB bleibt es je-
doch vorbehalten, gerichtliche Schritte auch am allgemeinen Gerichtsstand des Teilnehmers ein-
zuleiten.

Nebenabmachungen, Salvatorische Klausel
Nebenabmachungen sind nur dann rechtsverbindlich, wenn sie schriftlich mit der DGfdB erfolgen 
bzw. von dieser schriftlich bestätigt werden. Diese Teilnahmebedingungen bzw. dieser Vertrag 
bleiben/bleibt auch dann gültig, wenn einzelne Bestimmungen sich als ungültig erweisen sollten. 
Die betreffende Bestimmung ist durch eine solche zu ersetzen, die dem ursprünglich angestreb-
ten wirtschaftlichen Zweck soweit wie möglich entspricht.

Stuttgart, im August 2016

KONGRESS-INFORMATIONEN

ANMELDUNG UND ZAHLUNG

TEILNAHMEBEDINGUNGEN

PREISE



Rechnungsanschrift

Anrede, Titel

Name, Vorname

Institut, Firma

Straße

PLZ, Ort

Telefon

Telefax

E-Mail

Mitglieds-Nr.:
Mitglied bei:

 Deutsche Gesellschaft für das Badewesen e. V.

 Deutscher Sauna-Bund e. V.

 Bundesverband Deutscher Schwimmmeister e. V.

DEUTSCHE GESELLSCHAFT FÜR DAS BADEWESEN E. V. 

Fachtagung/Veranstaltung Preis  Preis 
 Mitglieder Nicht-Mitglieder

Öffentliche Bäder: Bäderbetrieb  80,00 E  120,00 E
Öffentliche Bäder: Bädertechnik  80,00 E  120,00 E
Öffentliche Bäder: Bäderbau  80,00 E  120,00 E

Saunabäder: Aufguss  60,00 E   90,00 E
Saunabäder: Wirtschaftlichkeit  60,00 E   90,00 E

Schwimmbadpersonal  40,00 E   60,00 E

Freizeitbäder und Thermen  80,00 E  120,00 E

interbad-Party  43,00 E   43,00 E

Kongressteilnehmer erhalten für den/die jeweiligen Tag(e) eine Tageskarte 
für die Messe kostenfrei.

Auszubildende „Fachangestellte für Bäderbetriebe“ können gegen Nachweis 
eines Berufsausbildungsvertrages kostenfrei an den Veranstaltungen „Öffent-
liche Bäder“ und „Schwimmbadpersonal“ teilnehmen.

Stand: August 2016 Programmänderungen vorbehalten
 Zutreffendes bitte ankreuzen

Bitte für jeden Teilnehmer eine gesonderte
Anmeldung ausfüllen.
Auszubildende müssen ihren Ausbildungsnachweis beifügen.

Mit der Unterschrift werden die Teilnahmebedingungen akzeptiert.

Bei Rückfragen bitte an das Teilnehmermanagement wenden:
Telefon: 07 11/4 60 53 76-18
Telefax: 07 11/4 60 53 76-9
E-Mail: interbad2016@emendo-events.de

Fax-Anmeldung zum 66. Kongress für das Badewesen 2016
Fax-Nummer: 07 11/4 60 53 76-9
Nutzen Sie auch die Gelegenheit zur online Anmeldung unter www.kongress-badewesen2016.de!

Ort/Datum Stempel/rechtsverbindliche Unterschrift


